Elemente für eine Wort-Gottes-Feier für Kinder – „Kindermette“, am 24. Dezember 2008

Der Liebe - Gott - ein Gesicht geben

Vorbereitung auf Weihnachten: 

Kinder sollen in der Adventzeit Zeichnungen vom Gesicht des Jesukindes anfertigen und in die Krippe legen!

Der Gottesdienst beginnt mit einer musikalischen Einstimmung (ca. 7 Min.): 


Instrumentalmusik

Chor: Jetzt fangen wir zum Singen an


Instrumentalmusik


Chor: Süßer die Glocken nie klingen

Vor dem Einzug der Dienste unterhalten sich drei Hirten:

1. Habt´s es schon ghört: D`Leut habn gsagt, da drübn in Bethlehem sollt da Messias auf d´Welt kuma sein!

2.
(wichtig)  Ja, I hob ghert, des soll a König sein.

3.
(ganz aufgeregt) So oana mit oana Krone am Kopf und an Zepter in da Hand???

1. Ja, der hat sicha a Krone auf und a Zepter in da Hand!

2. Mei bin I neugierig, wia der ausschaut!

Einzug und Lied: „Wo ist ein Halt“
Begrüßung (P oder GdL): 
Hinweis auf „ der Liebe ein Gesicht geben“

Maria und Josef als arme Leute

Wird sich die Vermutung der Hirten bestätigen, dass Jesus ein prächtig gekleideter König ist?

Hirten: 

1. Kummts, gemma glei in Jesus anschaun!

2. Bist ned gscheit?!

Des is a König!

Da kann ma net so einfoch hingehn!

1. Wieso net?

2. Da mias ma vorher schon in uns geh!

Kyrieruf: Chor: Auf, auf in Gottes Nam, Kyrie eleis

Vergebungsbitte: P

Hirte: (erleichtert) Jetzt fühl i mi besser!

Kummts Leitln, legn ma uns nu a weng za de Schaf und rast ma uns aus für die Roas nach Betlehem.

(Hirten legen sich nieder).

Lied: Als ich bei meinen Schafen wacht
Weihnachtsevangelium:

Kaiser Augustus hat gesagt: „Alle Menschen in meinem Reich müssen aufgeschrieben werden. Jeder muss dazu in seine Heimatstadt gehen.“

Josef wohnt in Nazareth. Er muss nach Bethlehem gehen. Der Weg ist weit. Er nimmt seine Frau Maria mit. Maria erwartet ein Kind. In Bethlehem ist kein Platz. Sie müssen in einem Stall schlafen. Dort bekommt Maria ihr Kind. Es ist ein Sohn. Sie gibt ihm den Namen Jesus. Sie wickelt ihn in Windeln. Sie legt ihn in eine Futterkrippe. Draußen auf dem Feld sind Hirten. Sie passen in der Nacht auf ihre Schafe auf. Plötzlich steht ein Engel bei ihnen. Er leuchtet ganz hell.

Die Hirten erschrecken. Sie haben große Angst. Der Engel sagt: „Fürchtet euch nicht! Ich bringe euch große Freude. Der Heiland ist geboren. Heute, in Bethlehem. Geht und sucht ihn! Er liegt in einer Krippe in Windeln gewickelt.“ Sie machen sich auf den Weg.

Lied der Engel: Gloria! Der Retter ist geboren (währenddessen wird das Jesuskind in die Krippe gelegt)
Hirten (erheben sich aus dem Schlaf)
1. Habts des jetzt ghert? Hiatz wird’s aber wirklich Zeit!

2. Wann´s sogar die Engeln schon sagen

     kurzes Instrumentalstück(ev. Oboe und Flöte)

       (Hirten gehen zur Krippe, verneigen sich vor dem Kind und schauen das Jesuskind an)

1. Ma schauts amoi: Is der net liab. Hat der a schens Gsichtal!

2. Aber der hat ja gor koa Krone auf!

3. Des braucht der ja gar net, Weil a König kann ma a ohne Krone und Zepter sein!

      2.
I gib eam jetzt unser warms Schafffell, damit eam net kalt wird!

Lied: „Ihr Kinder her kommet“, GL 902

Kurzpredigt

Fürbitten: P Herr und Bruder Jesus. Voll Vertrauen rufen wir zu dir in unseren Anliegen:

Spr. 1. Wir bitten für die Reichen und die Armen. Gib ihnen die Kraft, geschwisterlich das Leben zu teilen.

2. Wir bitten für die Menschen in Angst und Not. Gib ihnen Freunde, die ihnen zeigen, dass du alle Angst und Not in Freude und Leben verwandelst.

3. Wir bitten für alle, die heute Abend traurig sind und weinen. Schicke ihnen jemand, der sie liebevoll in die Arme nimmt und tröstet.

4. Wir bitten für unser selber. Lass uns mit deiner Hilfe zu Boten der Liebe, der Hoffnung und des Friedens werden.

5. Wr bitten für unsere Verstorbenen. Lass sie für immer glücklich sein bei dir.

P Denn du bist auch als Kind in der Krippe der König aller Völker. Dir sei Preis und Ehre, jetzt und in Ewigkeit. A Amen.

Vater Unser

Lied: Alle Jahre wieder
Ankündigung zur Lichterverteilung: Einladung, das Friedenslicht mit den Laternen nach Hause mitzunehmen

Schlussgedanken:(JungscharleiterIn)
Jeder von uns schaut anders aus. Jeder von uns hat ein eigenes Gesicht. Jeder von uns ist wertvoll, egal, ob arm oder reich.

Jesus, wir freuen uns, dass du als Mensch zur Welt gekommen bist. Wir glauben daran, dass du der Mensch gewordene Sohn Gottes bist, der mitten unter uns wohnt.

Freut euch, denn heute ist uns der Heiland geboren!

Lied: Jesus, dein Licht oder Instrumentalstück
Segensbitte und Entlassung

gemeinsames Schlusslied: O du fröhliche, GL 817
Nach einer Vorlage von Pfr. Rudi Wolfsberger, Hartkirchen, 12 2008
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